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Auf  der  zweiten  in  Almerode  abgehaltenen 
Konferenz  des  Studenten -Missionsbundes  wurde  der 
Beseht ufs  gefafst,  den  Freunden  der  Mission  auf 
den  Universitäten  eine  Übersicht  über  die  lesens¬ 
wertesten  Bücher  der  deutschen  Missionslitteratur 
zu  bieten,  um  auch  auf  diesem  Wege  das  Interesse 
zu  wecken  und  zu  fördern.  Der  erste  Versuch 
dazu  liegt  hier  vor. 

Berücksichtigt  sind  in  diesem  kleinen  Katalog 
weniger  die  populären  Missionsschriften;  wer  über 
sie  Auskunft  sucht,  findet  eine  reichhaltige  Zu¬ 
sammenstellung  im  „Wegweiser  durch  die  volks¬ 
tümliche  Missionslitteratur“,  bearbeitet  von  P.  Eger 
(herausgegeben  vom  Vorstande  der  Missionskonferenz 
der  Provinz  Sachsen;  Verlag  von  M.  Warneck, 
Berlin  W.  9,  Linkstrafse  4).  Die  Anordnung  im 


IV 


Abschnitt  C.  III,  2  ist  der  Einheitlichkeit  wegen  nach 
den  verschiedenen  Ländern  getroffen,  und  dem  da¬ 
durch  entstehenden  Mangel  einer  Übersicht  über 
die  Missionsgebiete  der  deutschen  Gesellschaften 
wird  im  Anhang  Rechnung  getragen.  Der  Preis 
der  Bücher  ist  überall  angeführt,  wo  er  zu  er¬ 
mitteln  war. 

Halle  a,  S.,  Januar  1897. 


Eduard  Fries,  stud.  theol. 


A.  Missionstheoretische  Bücher. 


1.  Evangelische  Missionslehre.  Ein  missionstheoretischer 
Versuch  von  D.  G.  Warn  eck.  Gotha,  Perthes. 

Erste  Abteilung:  Pie  Begründung  der  Sendung. 
1892.  (6  Ji) 

Zweite  Abteilung:  Die  Organe  der  Sendung.  1894. 
(5  Ji) 

Dritte  Abteilung:  Der  Betrieb  der  Sendung. 

a)  Das  Missionsgebiet  und  die  Missionsaufgabe. 
1897.  (5,60  Ji) 

2.  Missionsstudien  und  Kritiken  in  Verbindung  mit  einer 
Reise  nach  Indien  von  I).  R.  Grnndemann.  Güters¬ 
loh,  Bertelsmann.  1894.  (2,80  Ji) 

3.  Der  Missionsberuf  des  evangelischen  Deutschland  nach 
Idee  und  Geschichte  von  D.  Th.  Christlieb.  Güters¬ 
loh,  Bertelsmann.  1876.  (1,40  ^) 

4.  Missionsweckruf  von  Justinian  von  Witz.  Leipzig, 
Fabers  akademische  Buchhandlung.  (1  Ji) 

5.  Soll  ich  Mission  treiben?  Ja  oder  nein?  von  Rernus. 
Buchhandlung  der  Berliner  evang.  Missionsgesellschaft. 
1896.  (0,20  Ji) 

6.  Die  Belebung  des  Missionssinnes  in  der  Heimat  von  D. 

G. Warneck.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1878.  (1,20  Ji) 

7.  Das  Studium  der  Mission  auf  der  Universität  von  D.  G. 

Warn  eck.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1877.  (0,40  ^) 
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8.  Der  Acker  ist  die  Welt;  Blicke  in  das  Arbeitsfeld  der 
evangelischen  Mission  von  F.  M.  Zahn.  Gütersloh, 
Bertelsmann.  1888.  (1,20  J£) 

9.  Die  Heidenmission  in  Knechtsgestalt  von  D.  GWarneck. 
Halle,  J.  Flicke.  (0,25  Ji) 

10.  Einige  Bedenken  gegen  die  Mission  von  F.  M.  Zahn. 
Bremen.  1865. 

11.  Warum  ist  das  XIX.  Jahrhundert  ein  Missionsjahrhundert? 

von  D.  G. "Warn eck.  Halle,  J.  Flicke.  1880.  (0,25  Ji) 

12.  Die  Aufgabe  der  Heidenmission  und  ihre  Trübungen  in 
der  Gegenwart  von  D.  G.  Warn  eck.  Gütersloh,  Bertels¬ 
mann.  1891.  (0,25  Ji) 

13.  Die  apostolische  und  die  moderne  Mission,  eine  apo¬ 

logetische  Parallele  von  D.  G.  Warn  eck.  Gütersloh, 
Bertelsmann.  1876.  (1  Ji) 

14.  Die  gegenseitigen  Beziehungen  zwischen  der  modernen 

Mission  und  Kultur  von  D.  G.  Warneck.  Gütersloh, 
Bertelsmann.  1879.  (4,50  Ji) 

15.  Welche  Pflichten  legen  uns  unsere  Kolonieen  auf?  Ein 

Appell  an  das  christliche  deutsche  Gewissen  von 
D.  G.  Warneck.  Heilbronn,  Gebr.  Henninger.  1885. 
(1,90  Ji) 

16.  Handel  und  Mission  vonF.  M.  Zahn.  Gütersloh,  Bertels¬ 
mann.  (0,40  Ji) 

17.  Der  überseeische  Branntweinhandel.  Seine  verderblichen 
Wirkungen  und  Vorschläge  zur  Beschränkung  von 
F.  M.  Zahn.  Gütersloh ,  Bertelsmann.  (0,50  Ji) 

18.  Die  Mission  und  die  sociale  Frage  von  G.  Stosch. 
Buchhandlung  der  Berliner  evang.  Missionsgesellschaft. 
1895.  (0,20  Ji) 

19.  Die  Stellung  der  evang.  Mission  zur  Sklavenfrage  von 

D.G.Warneck.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1889.  (1,50  Jl) 
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20.  Paulus  als  Typus  für  die  evang.  Mission  von  G.  Stosch. 

Berlin,  M.  Warneck.  1896.  (0,50  JS) 

21.  Ärztliche  Missionen  von  D.  Th.  Christlieb.  Neuer, 
vielfach  ergänzter  Abdruck.  Gütersloh,  Bertelsmann. 
1889.  (1,50  JS) 

B.  Religionsgeschichtliche  Bücher. 

22.  Buddha,  Mohammed,  Christus.  Ein  Vergleich  der  drei 

Persönlichkeiten  und  ihrer  Religionen  von  P.  Falke. 
1.  Teil.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1896.  (3  JS) 

23.  Der  Buddhismus  oder  der  vorchristliche  Versuch  einer 
erlösenden  Universalreligion  von  P.  AVurm.  Gütersloh, 
Bertelsmann.  1880.  (0,80  JS) 

24.  Geschichte  der  indischen  Religion,  im  Umrifs  dargestellt 
von  P.Wurm.  Basel.  1874. 

25.  Über  religiöse  Bildung,  Mythologie  und  Philosophie  der 
Hindus  von  Rhode.  2  Bde.  Leipzig.  1827. 

26.  Der  Islam  nach  Geschichte,  Charakter  und  Beziehung 
zum  Christentum  von  Dr.  Mühl  eisen- Arnold  aus 
dem  Englischen.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1878.  (4  JS.) 

27.  Der  Islam  und  seine  Völker.  Eine  religions-,  kultur- 

und  zeitgeschichtliche  Skizze  von  M.  Lüttke.  Güters¬ 
loh,  Bertelsmann.  1878.  (2,50  JS) 

28.  Die  Religionen  der  afrikanischen  Naturvölker  von 

Schneider.  Münster  i .  W estf .  1891. 

29.  Lehrbegriff  des  ConfuciusvonE.E ab  er.  Hongkong.  1872. 

30.  Quellen  zu  Confucius  von  E.  Eaber.  Hongkong.  1873. 

31.  Die  chinesischen  Philosophen  Micius  und  Licius  in  2  Abt. 
von  E.  Eaber.  Elberfeld ,  Friederichs.  1877. 
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C.  Missionsgeschichtliche  Werke. 

I.  Umfassende  Missionsgescliiclite  und 

-  Statistik. 

32.  Dr.  Burkhardts  kleine  Missionsbibliothek.  2.  Aufl.,  gänz¬ 
lich  lungearbeitet  und  bis  auf  die  Gegenwart  fortgefülirt 
von  D.  R.  Grunde  mann.  Bielefeld  und  Leipzig,  Vel- 
hagen  &  Klasing.  1876 — 81. 

33.  Entwickelung  der  evang.  Missionen  von  1878  —  1888  von 
D.  R.  Grunde  mann  (Fortsetzung  zu  Nr.  32).  Biele¬ 
feld  und  Leipzig,  Yelhagen  &  Klasing.  1890.  (3,60  J£) 

34.  Die  evangelische  Mission,  ihre  Länder,  Völker  und  Ar¬ 
beiten  von  Br.  H.  Gundert.  3.  Aufl.  Calw  und  Stutt¬ 
gart.  1894.  (geb.  3  Ji) 

35.  Geschichte  der  christlichen  Mission  unter  den  Heiden 

von  Dr.  Chr.  H.  Kalkar.  Autorisierte,  deutsche  Aus¬ 
gabe  von  Dr.  A.  Michelsen.  2  Teile.  Gütersloh,  Bertels¬ 
mann.  1879  u.  80.  (Teil  I:  6  Jl,  Teil  II:  5  J£) 

36.  AbriTs  einer  Geschichte  der  protestantischen  Mission  von 

der  Reformation  bis  auf  die  Gegenwart  von  D.G. War¬ 
neck.  2.  Aufl.  Leipzig,  Hinrichs.  1883.  (1,50  Ji) 

37.  Der  gegenwärtige  Stand  der  evang.  Heidenmission.  Eine 

Weltüberschau  von  D. Th.  Christlieb.  4.  Aufl.  Güters¬ 
loh,  Bertelsmann.  1880.  (1,60  J€) 

38.  Zur  Statistik  der  evang.  Mission  von  D.  R.  Gründe¬ 
rn  ann.  (Separatabdruck  aus  der  „Allgem.  Missions¬ 
zeitschrift“.)  Gütersloh,  Bertelsmann.  1886.  (1,50  Ji) 

39.  Neuer  Missionsatlas  in  35  Karten  mit  besonderer  Be¬ 
rücksichtigung  der  deutschen  Missionen  von  D.  R. 
Grunde  mann.  Calw  und  Stuttgart.  1896.  (broch. 
8  Ji ,  geb.  9,20  Ji) 
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II.  Geschichte  der  einzelnen  deutschen 
Missionsgesellschaften 

mit  den  Atlanten  der  betreffenden  Missionsgebiete. 

40.  Rückblick  auf  unsere  150jährige  Missionsarbeit,  heraus¬ 
gegeben  zur  Feier  des  21.  August  1882  von  der  Missions¬ 
direktion  der  evang.  Brüder -Unität,  zu  beziehen  durch 
das  Missionsinstitut  in  Niesky.  1882. 

41.  Das  Missionswerk  der  Brüdergemeine  von  Römer. 
Niesky.  1881. 

42.  Missionsatlas  der  Brüdergemeine,  herausgegeben  von  der 
Missionsdirektion  der  evang.  Brüder-Unität.  (16  Karten 
mit  11  S.  Text.)  Herrnhut.  (geh.  3  J&) 

43.  Jänickes  Missionare  und  4  Übersichten  über  das  ge¬ 
samte  Missionswesen  der  Gegenwart  von  J.  C.  AVa  1 1  - 
mann.  Halle.  1859. 


44.  Karten  der  Baseler  Missionsgebiete.  Verlag  der  Missions¬ 
buchhandlung.  Adresse  für  Deutschland:  ,, Missions¬ 
buchhandlung  Leopoldshöhe  (Baden).“ 

a)  Karte  der  Goldküste.  (0,10  JS.) 

b)  „  des  Kamerungebietes.  (0,10  Ji) 

c)  „  „  ostindischen  Missionsgebietes.  (0,10^) 

d)  ,.  ,,  chinesischen  „  (0,20  J€) 


45.  Geschichte  der  Berliner  Missionsgesellschaft  und  ihrer 
Arbeiten  in  Südafrika  von  H.Th.AVangemann.  Berlin. 
1872—75.  6  Bände. 

46.  Kurze  Geschichte  der  Berliner  Mission  in  Süd-  und  Ost¬ 
afrika  von  D.  E.  Kratzenstein.  4.  vermehrte  Aufl., 
fortgeführt  bis  Ende  1892.  Berlin  NO.,  43.  Buch- 
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kandhmg  der  Berliner  Missionsgesellschaft.  (geh. 
3,60  JS) 

47.  Geschichte  der  rheinischen  Missionsgesellschaft  von 

von  B  ho  den.  3.  Ausgabe  in  2  T.  Barmen,  Missions¬ 
haus.  1888.  (3  JS) 

48.  Freuden  und  Leiden  der  rheinischen  Missionare  von 

J.  Ch.  "Wall mann.  Leipzig,  'Wallmann.  (3  JS) 

49.  Rheinischer  Missionsatlas.  9  Karten  nebst  Text.  2.  Aus¬ 
gabe.  1891.  Barmen,  Missionshaus.  (2,50  JS) 


50.  Die  Arbeit  der  norddeutschen  Missionsgesellschaft  von 

F.  M.  Zahn.  1864.  Bremen,  Ellhornstr.  26. 

51.  Bilder  aus  dem  Gebiete  der  norddeutschen  Missions¬ 

gesellschaft  in  5  Heften.  1896.  Bremen,  Ellhornstr.  26. 
(a  0,60  JS)  _ 

52.  Die  Gofsner’sche  Mission  unter  den  Kols  von  L.  Nott¬ 
rott.  2  Bände.  2.  Jubiläums -Ausgabe  mit  einer  Karte. 
Halle,  Mühlmann.  (6  JS.) 

53.  GoTsners  Mission  unter  den  Hindus  und  Kols  von  D. 

Chr.  Plath.  Berlin.  1879.  (3  JS) 

54.  50  Bilder  aus  der  Gofsner’schen  Kols -Mission  mit  er¬ 
läuterndem  Text  und  Karte.  Zum  50jähr.  Jubiläum 
herausg.  von  H.  Kausch  und  F.  Hahn.  Friedenau 
b.  Berlin,  Handjerystr.  19/20.  Buchhandlung  der  Gofs- 
nerschen  Mission,  (geh.  4  JS) 


55.  Geschichte  der  lutherischen  Mission.  Nach  den  Vor¬ 
trägen  des  y  Prof.  D.  Plitt  herausg.  und  fortgefühlt  von 
0.  Hardeland.  2  Bände.  Leipzig,  Deichert  Nachf. 

56.  Evangelisch -lutherische  Mission  in  Ostindien  von  E.  B. 

Baierlein.  Leipzig,  Naumann.  1874.  (4  JS) 
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57.  Die  Hermannsburger  Mission  in  Afrika  von  F.  Speck¬ 
mann.  Hermannsburg  (Prov.  Hannover),  Missions¬ 
haus.  1876. 


58.  Kurze  Geschichte  der  Schleswig -holsteinischen,  evang.- 
luth.  Missionsgesellschaft  von  Fi en sch.  Breldum.  1890. 


59.  Die  evangelischen  Missionen  in  den  deutschen  Kolonien. 

Hrsg,  von  dem  Ausschufs  der  deutschen  evangelischen 
Missionen.  Berlin.  1896.  Buchhandlung  der  Berliner 
Missionsgesellschaft,  Friedenstr.  9.  (0,80  J6) 

III.  Monograpliieen  oder  Beiträge 
zur  Missionsgescliiclite. 

1.  Aus  der  Heimat. 

60.  iustinian  von  Weltz,  der  Vorkämpfer  der  lutherischen 
Mission,  von  Gross el.  Leipzig,  akademische  Buch¬ 
handlung.  (2  Jl) 

61.  August  Hermann  Francke.  Lebensbild  in  2  Bänden  von 
D.  Kramer.  Halle,  Waisenhausbuchhandlung.  1880  u. 
1882.  (12,80  Ji) 

62.  Graf  von  Zinzendorf  von  Br.  A.  Ostertag.  Calw  und 
Stuttgart.  1888.  Calwer  Familienbibliothek,  Bd.  12. 
(2  Ji) 

63.  Der  Graf  von  Zinzendorf  und  die  Brüdergemeine  seiner 
Zeit  von  Schrautenback,  hrsg.  von  Kolbing.  2.  Aufl. 
Gnadau.  1871. 

64.  Beiträge  zur  Lebensgeschichte  A.  G.  Spangenbergs  von 

G.  Knapp,  hrsg.  von  Br.  0.  Flick.  Halle,  Buchhand¬ 
lung  des  Waisenhauses.  1884.  (1,80  Ji) 
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65.  Des  Joh.Wesley  Leben  und  Wirken  von  C.  Gottl.  Schmidt. 
Halle.  1849. 

66.  Chr.  Fr.  Spittlers  Leben  von  Kober.  Basel,  Spittler. 
1887.  (4  Ji) 

67.  Entstehungsgeschichte  der  evang.  Missionsgesellschaft  zu 
Basel.  Mit  kurzen  Lebensumrissen  der  Väter  und  Be¬ 
gründer  der  Gesellschaft  von  Br.  A.  Ostertag.  Basel, 
Missionsbuchhandlung.  1865.  Adresse  für  Deutschland: 
Leopoldshöhe,  Baden,  (broch.  1  Ji ,  geb.  2  J) 

68.  Joseph  Josenhans.  Ein  Lebensbild  von  J.  Hesse.  Calw 
und  Stuttgart.  1895.  Basel,  Missionsbuchhandlung, 
(geb.  2  Ji) 

69.  Joseph  Josenhans,  Ausgewählte  Reden,  bei  verschiedenen 
Anlässen  gehalten,  hrsg.  von  C.  Josenhans  und  G.  Gut- 
brod.  1886.  Basel,  Missionsbuchhandl.  (broch.  1,60  Ji, 
geb.  2  Ji) 

70.  Dr.  Carl  Graul  und  seine  Bedeutung  für  die  lutherische 

Mission  von  G.  Hermann.  Halle.  1867.  (2  Ji) 

71.  Ludwig  Harms.  Lebensbeschreibung  von  Th.  Harms. 
Hermannsburg  (Prov.  Hannover),  Missionshaus. 

72.  Joh.  Gofsner.  Ein  Lebensbild  aus  der  Kirche  des 

19.  Jahrhunderts  von  H.  Dal  ton.  Buchhandlung  der 
Gofsner  sehen  Mission.  1878.  (4,50  Ji) 

73.  Aus  Dr.  H.  Gunderts  Leben  von  J.  Hesse.  Calw  und 

Stuttgart.  1894.  (2  Ji) 

74.  H.  Th.  Wangemann.  Sein  Leben  und  Wirken  für  Gottes 

Reich  und  für  das  Missionswerk  insonderheit.  Der 
Missionsgemeinde  erzählt  von  H.  Petri ch.  Berlin.  1895. 
Buchhandl.  der  Berl.  ev.  Missionsgesellschaft,  Frieden- 
strafse  9.  (2,20  Ji) 
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2.  Vom  grofsen  Missionsfelde, 
a)  Afrika. 

"West-  Afrika, 

75.  Ethiopien.  Studien  über  West-Afrika  mit  einer  neu  ent¬ 
worfenen  Spezialkarte  von  Hüb  be -Schleiden.  Ham¬ 
burg.  1879. 

76.  Im  Lande  des  Fetischs.  Ein  Lebensbild  als  Spiegel 
afrikanischen  Volkslebens,  gezeichnet  von  H.  Bohner. 
Basel.  1890.  (broch.  2  Ji) 

77.  Baseler  Mission  auf  der  Goldküste  von  Buhl.  Basel. 
1882. 

78.  Saat  und  Ernte  der  Baseler  Mission  auf  der  Goldküste 

von  P.  Steiner.  Mit  einer  Karte  und  20  Bildern. 
1896.  Basel,  Missionsbuchhandlung.  (0,30  J€) 

79.  Vier  Jahre  in  Asante,  Tagebücher  der  Missionare  Ram- 
sever  und  Kühne  von  H.  Hundert.  2.  Aufl.  Basel. 
1875. 

80.  Land,  Leute  und  ärztliche  Mission  an  der  Goldküste  von 

I)r.  Eckhardt.  (0,10  J£) 

81.  Vier  Freistätten  im  Sklavenlande  von  F.  M.  Zahn. 
Bremen.  1870. 

82.  Von  der  Elbe  bis  zum  Volta  von  F.  M.  Z  ahn.  Bremen. 
1867.  2.  Aufl. 

83.  Der  Branntweinhandel  in  Kamerun  und  Togo.  1896. 

Separatabdruck  aus  der  „Afrika“,  zu  beziehen  bei  dem 
A  erf.  Pastor  G.  Müller  in  Groppendorf  b.  Hackenstedt 
(Bez.  Magdeburg). 

84.  Kamerun,  Land,  Leute  und  Mission  von  Römer.  Basel, 
Missionsbuchhandlung.  (0,20  Jl) 
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Süd- Afrika. 

85.  Missionsreisen  und  Forschungen  in  Süd -Afrika  von  Dr. 

David  Li  vingstone.  Ans  dem  Engl,  von  Lotze. 
2  Bände.  Leipzig.  1858. 

86.  Leben  David  Livingstones.  Nach  seinen  Tagebüchern 

und  Briefen  von  W.  G.  Blaikie.  Deutsch  von  0.  Denk. 
Gütersloh,  Bertelsmann.  1881.  (7,20  JS.) 

87.  Beiträge  zur  Kenntnis  Süd -Afrikas,  geographischen, 
ethnographischen  und  historischen  Inhalts  von  A.  ile- 
rensky.  Berlin.  1875.  Für  den  Buchhandel  bei 
Wiegandt  &  Grieben,  Halle’sches  Ufer  26. 

88.  Süd-Afrika  und  seine  Bewohner  in  4  Heften  von  H. Th. 
Wange  mann.  Selbstverlag,  Berlin,  Missionshaus  NO., 
Friedenstr.  (4  JS.) 

89.  Die  ältere  Heidenmission  in  Süd-Afrika  von  A.  Nachti¬ 
gall.  Berlin,  Buchhandlung  der  Berliner  ev.  Missions¬ 
gesellschaft.  (geh.  1,25  J£) 

90.  Fünf  Monate  in  Süd-Afrika  von  Dr.  A.  Schreiber. 
Barmen,  Missionshaus.  1894.  (1,50  «^Q 

91.  Erlebnisse  im  Hinterlande  von  Angra-Pequena.  Dem 

Volke  erzählt  von  J.  Olp p.  2.  Aufl.  Barmen,  Missions¬ 
haus.  1896.  (0,50  Jl) 

92.  Aus  dem  Hererolande.  Erinnerungen  an  Kriegswirren 

und  missionarische  Friedensarbeit  von  P.  H.  Brinker. 
Barmen,  Missionshaus.  1896.  (0,50  ^) 

93.  Christiane  Kähler,  eine  Diakonissin  auf  dem  Missions¬ 
felde  von  D.  G.  War  neck.  Barmen,  Missionshaus. 
(1,20  J6) 

94.  Acht  Monate  in  Süd -Afrika.  Schilderung  der  dortigen 
Mission  der  Brüdergemeine  von  C.  Büchner.  Güters¬ 
loh,  Bertelsmann.  1895.  (broch.  1,60  J£) 
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95.  Erinnerungen  aus  dem  Missionsleben  in  Süd-Afrika. 

(1S59  —  82.)  Mit  20  Abbildungen  und  1  Karte  von 
A.  Me  rensky.  Bielefeld  und  Leipzig,  Yelhagen  & 
Klasing.  1888.  (geb.  7  Ji) 

96.  Wilhelm  Posselt,  der  Kaffermissionar,  ein  Lebensbild 
aus  der  südafrikanischen  Mission.  Herausgegeben  von 
E.  Pfitzner  und  D.Th.  Wangemann.  3.  Aufl.  Berlin, 
Buchhandl.  der  Berliner  Missionsgesellschaft.  (1,75  Ji) 

Ost-Afrika  (mit  Madagaskar). 

97.  Reisen  in  Ost- Afrika  von  J.  L.  Krapf.  Ivornthal  und 
Stuttgart.  1858. 

98.  Dr.  L.  Krapf  von  W.  Claus.  Basel,  Jäger  &  Kober. 
1882.  (geb.  2,40  Ji) 

99.  Alexander  Mackay,  Pioniermissionar  von  Uganda.  Von 
seiner  Schwester.  Leipzig,  Hinrichs.  1891.  (geb.  6  Ji) 

100.  Uganda  von  J.  Eicht  er.  Gütersloh,  Bertelsmann.  (3  Ji) 

101.  Jacob  Hannington,  ein  Märtyrer  für  Uganda  von  J.  H  e  s  s  e. 
Calw  und  Stuttgart.  (2  Ji) 

102.  Deutsche  Arbeit  am  Njafea,  Deutsch -Ostafrika.  Mit 
1  Kaite  und  25  Abbild,  von  A.  Me  rensky.  Berlin. 
1894.  Bnchhandlimg  der  Berliner  ev.  Missionsgesell¬ 
schaft.  (geb.  5  Ji) 

103.  Thränensaat  und  Freudenernte  auf  Madagaskar  von 

Epp ler.  Bd.  III  aus:  „Lebensbilder  aus  der  Heiden¬ 
mission“,  hrsg.  von  Warne ck.  Gütersloh,  Beitels¬ 
mann.  1874.  (4  Ji.) 

Inner-  und  Nord- Afrika. 

104.  Inner-Afrika.  Erlebnisse  und  Beobachtungen  von 

Drummond.  Gotha,  Perthes.  1890.  (4  Ji) 
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105.  Die  Erschließung  Inner- Afrikas  durch  Stanleys  Ent¬ 
deckung  des  „Livingstone“  mit  einer  Karte  von  D.  R. 
Grunde  mann.  (0,30  J€) 

106.  Sahara  und  Sudan.  Ergebnisse  sechsjähriger  Reisen 
in  Afrika  von  Dr.  G.  Nachtigall.  2  Teile.  Berlin. 
1879  n.  81.  3.  Teil.  Leipzig.  1889. 

107.  General  Gordon,  der  Held  von  Chartnm,  von  T.  Mürdter. 
2.  Anti.  Calw  und  Stuttgart,  (geh.  2  Jk) 

b)  Asien. 

Vorder-  und  Central-Asien. 

108.  Ein  russischer  Edelmann  als  Missionar.  Aus  dem  Leben 
Dr.  F.  v.  Zar  ein  bas.  2.  Aufl.  Basel,  Missionsbuch¬ 
handlung.  (0,25  Jk) 

109.  Armenien  und  Europa.  Eine  Anklageschrift  wider  die 

christlichen  Grofsmächte  und  ein  Aufruf  an  das  christ¬ 
liche  Deutschland  von  Lepsius.  Berlin,  akademische 
Buchhandlung,  Faber  &  Co.  2.  Aufl.  1896.  (2  Jk.) 

HO.  Russisch  Central-Asien  nebst  Kuldscha,  Buchara,  Chiwa 
und  Merw  von  Lansdell.  Deutsche  Ausgabe  in  3  Bdn. 
bearbeitet  von  v.TCobeser.  Leipzig,  Hirt  &  Sohn.  1885. 

Indien. 

111.  Die  Kaste  in  Ost- Indien  von  Ochs.  Rostock.  1860. 

112.  Der  indobritische  Opiumhandel  und  seine  Wirkungen  von 

D. Th. Christlieb.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1878.  (1  Jk) 

113.  Aufgabe  der  Mission  in  Indien  nach  ihrer  inneren  Ge¬ 
stalt.  Vortrag  von  G.  Stosch.  1895.  Verlag  der 
westpreufsischen  Missionskonferenz;  zu  beziehen  durch 
P.  Füllst  in  Danzig.  (0,10  Jk) 
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114.  Frauenmission  in  Indien  von  Frau  Weitbrecht;  nach 

dem  engl.  Manuskript  bearbeitet  von  einer  deutschen 
Missionsfreundin.  Band  4  ans  „Lebensbilder  aus  der 
Heidenmission“,  hrsg.  von  D.  Warn  eck.  Gütersloh. 
Bertelsmann.  1875.  (1,20  Ji) 

115.  Ziegenbalg  und  Plütschau,  die  Gründungsjahre  der  tran- 
kebarischen  Mission  von  Hermann.  Erlangen.  1868. 

116.  Joh.  Ph.  Fabricius.  Seine  fünfzigjährige  Wirksamkeit 
im  Tamulenlande  von  Hermann.  Erlangen.  1865. 

117.  Christian  Friedrich  Schwarte  von  Pearson.  Basel.  1846. 

118.  Christian  Friedrich  Schwartz,  der  Apostel  Indiens.  Ein 
Lebensbild  von  Armin  Stein.  Halle  a.  S„  Waisen¬ 
haus.  (1,50  Ji) 

119.  Nach  und  aus  Indien.  Reise-  und  Kulturbilder  von 
E.R. Baierlein.  Leipzig,  Naumann.  1873.  (broch.3  Ji) 

120.  Unter  den  Palmen,  im  Lande  der  Sonne  von  E.  R.  Baier¬ 
lein.  Leipzig,  Naumann.  1890.  (2,50  J€) 

121.  Im  fernen  Indien.  Eindrücke  und  Erfahrungen  im  Dienst 
der  luther.  Mission  unter  den  Tamulen  von  G.  Stosch. 
Berlin.  M.  Warneck.  1896.  (geb.  3,60  Ji) 

122.  Samuel  Hebich.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  indischen 

Mission.  Von  zwei  Mitarbeitern.  Basel,  Missionsbuch¬ 
handlung.  1872.  (1  Ji) 

123.  Hermann  Mögling  von  Dr.  H.  Gundert.  Calw  und 

Stuttgart,  Vereinsbuchhandlung.  1882.  (3  Ji) 

124.  Gofsners  Segensspuren  in  Nord -Indien.  Eine  geschicht¬ 
liche  und  missionstheoretische  Reisebeschreibung  von 
Prof.  D.  Plath.  Friedenau  bei  Berlin,  Buchhandlung 
der  Gofsner'scken  Mission.  1896.  (geb.  1,80  Ji) 

125.  Der  Held  von  Ghazipur  (Missionar  Ziemann)  von  Missionar 

Lorbeer.  Leipzig,  Böhme.  1892.  (1,60  Ji) 
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126.  Die  Himalaga- Mission  der  Brüdergemeine  mit  19  Bildern 
von  Gl.  Th.  Reiche lt.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1896. 
(geh.  1,50  Ji.) 

China,  Japan  und  indischer  Archipel. 

127.  China  in  historischer  Beleuchtung  von  Fab  er.  Eine 
Denkschrift  zu  seinem  30jähr.  Jubiläum  als  Missionar 
in  China.  2  Abbildungen  und  1  Karte.  Berlin,  Haak. 

128.  Alltagsleben  in  China.  Bilder  aus  dem  chinesischen 
Volksleben  nach  Schilderungen  von  E.  Dukes  und 
A.  Fi elde.  Frei  nach  dem  Englischen  von  L.  Oehler. 
Basel,  Missionsbuchhandlung.  1892.  (geh.  3,20  JA) 

129.  Auf  Missionspfaden  in  Japan  von  H.  Dalton.  Bremen, 
Müller.  (5,40  Ji) 

130.  Joh.  Fr.  Riedel.  Ein  Lebensbild  aus  der  Minahassa  auf 
Celebes,  gez.  von  D.  R.  Grunde  mann.  Band  2  aus 
,,  Lebensbilder  aus  der  Heidenmission a,  herausg.  von 
I).  G.  Warneck.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1873.  (3  Ji) 

c)  Australien,  Melanesien  und  Polynesien. 

131.  Geschichte  der  evang.-luth.  Mission  in  Süd -Australien 

nebst  Nachrichten  über  Land  und  Leute.  Hrsg,  von 
dem  Missions -Komitee  der  evang.-luth.  Immanuelsynode 
in  Süd  -  Australien.  Tanunda.  1886. 

132.  Missionsarbeit  der  Brüdergemeine  in  Australien  von 

Schneider.  Gnadau.  1882. 

133.  Neu -Guinea.  Reisen  und  Missionsthätigkeit  während 
der  Jahre  1877—85  von  J.  Chalmers  und  Gill,  autori¬ 
sierte  deutsche  Ausgabe.  Leipzig,  Brockhaus.  1886. 

134.  Chalmers,  ein  Wanderleben  von  Bums.  Basel.  1880. 
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135.  Morgenröte  auf  Neu -Guinea.  Lebensgeschichte  des 
Missionars  Geifsler  von  Baltin.  Kaiserswerth,  Diako¬ 
nissen  lians.  (1,25  J£) 

136.  John  Coleridge  Patteson,  der  Missionsbischof  von  Mela¬ 
nesien;  ein  Lebens-  und  Märtyrerbild  aus  der  Mission 
der  Gegenwart  von  W.  Baur.  Band  5  aus  „Lebens¬ 
bilder  aus  der  Heidenmission“,  hrsg.  von  D.  Wameck. 
Gütersloh,  Bertelsmann.  1877. 

137.  Eine  deutsche  Missionsarbeit  auf  Neu -Seeland.  Lebens¬ 
geschichte  des  Missionars  J.  Riemenschneider  von  L. 
T  i  e  s  m  e  y  e  r.  Bremen.  1875. 

138.  J.  G.  Paton ,  Missionar  auf  den  neuen  Hebriden.  Selbst¬ 
biographie.  Leipzig,  Wallmann.  1891.  (3  J£) 

139.  John  Williams,  der  Apostel  der  Südsee,  von  D.  W.  F. 
Besser.  3.  Aufl.  Halle,  Mühlmann.  1863. 

140.  Eine  Rundfahrt  durch  die  Londoner  Südsee- Mission  mit 

dem  Missionsdampfer  „John  Williams“.  Eine  Jubi¬ 
läumsschrift  von  G.  Kurze.  Buchhandlung  der  Berl. 
evang.  Missionsgesellschaft.  Berlin  NO.,  Friedenstr.  9. 
(geb.  1,20  Ji) 

141.  Der  Apostel  der  Kannibalen,  John  Hunt,  Missionar  auf 
den  Fidschi -Inseln  von  Matth.  Lelievre.  Aus  dem 
Französischen.  Bremen,  Valett.  1876. 

142.  Wie  die  Kannibalen  von  Tongoa  Christen  wurden  von 

Kurze.  Leipzig,  akademische  Buchhandlung.  (1  J£) 

143.  Die  Marschall -Inseln  in  Erd-  und  Völkerkunde,  Handel 
und  Mission  von  C.  Hager.  Leipzig.  1886. 

d)  Amerika. 

144.  Die  Indianer  und  ihr  Freund  David  Zeisberger  von 

Römer.  Gütersloh,  Bertelsmann.  1890.  (1  J£) 
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145.  Im  Urwald  bei  den  roten  Indianern  von  E.  R.  Bai  er¬ 
lein.  3.  Äufl.  Dresden,  Naumann.  1894.  (2  JS) 

146.  In  Dänisch -West*  Indien.  150  Jahre  der  Brüdermission 

in  St, Thomas,  St.  Croix.  und  St.  Jan  von  von  Dewitz. 
Niesky.  1882.  (1,50  JS) 

147.  An  der  Küste  Labradors  von  von  Dewitz.  Niesky 
(Gnadau).  1881. 

D.  Zeitschriften  und  Missionsblätter. 

148.  Allgemeine  Missionszeitschrift.  Monatshefte  für  geschicht¬ 
liche  und  theoretische  Missionskunde.  In  Verbindung 
mit  D.  F.  M.  Zahn  und  D.  R.  Grundemann  hrsg.  von 
Prof.  D.  G.  'Warn eck.  Verlag  von  Martin  Warneck, 
Berlin  VT.  9,  Linkstr.  4.  (Jährl.  7,50  JS. ,  für  Mitglieder 
des  Studentenmissionshundes  3,75  JS) 

149.  Die  evangelischen  Missionen.  Illustriertes  Familienblatt, 
hrsg.  von  J.  Richter.  Erscheint  monatlich.  Güters¬ 
loh,  Bertelsmann.  (Jährl.  3  JS) 

150.  Geschichten  und  Bilder  aus  der  Mission.  Unter  Mit¬ 
wirkung  von  Prof.  D. Warneck  hrsg.  von  Br. "V.  Fries. 
Halle  a.  S.,  Buchhandlung  des  Waisenhauses,  (ä  0,25  JS.) 

151.  Calwer  Missionsblatt.  Eine  allgemeine  illustr.  Missions¬ 
zeitschrift,  redigiert  von  Jo h.  Hesse;  erscheint  monat¬ 
lich.  Verlag  der  Vereinsbuchhandlung  Calw  und  Stutt¬ 
gart.  (Jährl.  1,50  JS) 

152.  Missionsblatt  der  Brüdergemeinde.  Herausg.  von  der 
Missionsverwaltung  in  Herrnhut;  erscheint  monatlich 
einmal.  (Bei  direkter  Bestellung  durch  die  Post  1,20  JS) 

153.  Evangelisches  Missionsmagazin.  Im  Aufträge  des  Baseler 
Missions -Komitees  hrsg.  von  P.  Steiner  in  Basel;  er- 
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scheint  monatlich  einmal.  Basel,  Verlag  cler  Missions- 
buehhandlung.  (Jährl.  5  Ji) 

154.  Der  evangelische  Heidenbote.  Im  Aufträge  des  Baseler 
Missions -Komitees  hrsg.  von  Sekretär  F.  Würz,  er¬ 
scheint  monatlich  einmal.  Basel,  Verlag  der  Missions¬ 
huchhandlung.  (Jährl.  1  Ji) 

155.  Berliner  Missionsberichte.  Hrsg.  u.  redigiert  von  Missions¬ 
direktor  Gensichen;  erscheint  monatlich  einmal;  zu 
beziehen  durch  die  Buchhandlung  der  Berliner  evang. 
Missionsgesellschaft,  Berlin  NO.  43,  Friedenstrafse  9. 
(1,40  Ji) 

156.  Der  Missionsfreund.  Ein  illustriertes  Missionsblatt  für 

das  Volk;  hrsg.  und  redigiert  von  Missionsinspektor 
A.  Merensky;  erscheint  monatlich.  Buchhandlung  der 
Berliner  evang.  Missionsgesellschaft.  Berlin  NO.  43, 
Friedenstr.  9.  (1,40  Ji) 

157.  Berichte  der  Rheinischen  Missionsgesellschaft.  Redakteur 
P.  E.  Kriele  in  Barmen.  Bei  Bestellung  im  Missions¬ 
haus  jährl.  1  Ji ;  bei  der  Post  1,25  Ji 

158.  Monatsblatt  der  norddeutschen  Missionsgesellschaft.  Hrsg. 

von  D.  F.  M.  Zahn,  Missionsinspektor.  Das  Blatt  wird 
am  besten  vom  Herausgeber:  Bremen,  Ellkornstr.  26, 
direkt  bezogen.  (Jährl.  1,10  Ji) 

159.  Die  Biene  auf  dem  Missionsfelde.  Hrsg,  und  redigiert 
von  Missionsinspektor  Prof.  D.  Plath.  Berlin  4V.,  Pots- 
damerstr.  31.  Verlag  des  Gofsner’schen  Missionsvereins; 
erscheint  monatlich.  (Jährl.  1,25  Ji) 

160.  Evang.- luth.  Missionsblatt  (Organ  der  evang.- lutli.  Miss.- 
Ges.  zu  Leipzig),  unter  Mitwirkung  von  Direktor  von 
Schwartz  hrsg.  von  R.  Hand  mann;  erscheint  zweimal 
monatlich.  Leipzig,  in  Kommission  von  J.  Naumann. 
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161.  Hermannsburger  Missionsblatt.  Hrsg,  von  P.  E.  Harms 
in  Hermannsburg ;  direkt  dort  mit  Beiblatt  zu  beziehen 
für  1,50  Ji 

162.  Schleswig- holsteinisches  Missionsblatt.  Redigiert  u.  hrsg. 
von  Missionsinspektor  P.  R.  Bahnsen;  erscheint  jeden 
Monat.  Breklum,  Missionshaus.  Per  Post  jährl.  1,20  Ji 

163.  Nachrichten  aus  der  ostafrikanischen  Mission.  Im  Auf¬ 
träge  der  evang.  Missionsgesellschaft  für  Deutsch -Ost  - 
Afrika  hrsg.  von  A.  Win  k eimann.  Das  Blatt  erscheint 
monatlich  und  wird  bezogen  durch  Oehmigkes  Buch¬ 
handlung,  L.  Matthies,  Berlin  N.,  Gartenstr.  28.  (Jährl. 
1,50  Ji) 

164.  „Afrika“  (Or  gan  des  evang.  Afrika -Vereins  zu  Berlin), 
hrsg.  unter  Mitwirkung  von  Superint.  Mer ensky  und 
D.  Grunde  mann  vom  Afrika -Verein.  Selbstverlag. 
Zu  beziehen  durch  die  Buchhandlung  der  Berliner  ev. 
Missions  -  Gesellschaft ,  Berlin  NO.  43,  Friedenstr.  9. 
Redakteur  P.  Müller,  Berlin  W.  62,  AVormserstr.  9. 
(Jährl.  2  Ji) 


Anhang. 

Kurze  Übersicht  über  die  wichtigsten  deutschen 
Missions  gesellschaf  ten. 

(Nach  Grundert  und  Wameck  A.-M.-Z.  1896  in  chronologischer 
Reihenfolge  zusammengestellt.) 

Die  Brüdergemeine  (Nr.  40  —  42).  Die  Gründungszeit  Bg. 
der  weitverstreuten  und  schnell  nacheinander  in  Angriff 
genommenen  Missionsgebiete  dieser  kleinen  und  ältesten 
deutschen  Missionsgemeine  fällt  in  die  Jahre  1732  — 1775, 
also  fast  zusammen  mit  den  Mannesjahren  des  Grafen 
Zinzendorf  (1700 — 1760),  dessen  Name  unauslöschlich  mit 
der  Entstehung  der  Brüdergemeine  verknüpft  ist  (cf.  Nr.  62 
und  63).  In  dieser  kurzen  Zeit  wurden  besetzt  Dänisch- 
West-Indien  (St.  Thomas  1732,  St.  Croix  1733,  St.  Jan 
[Nr.  146]);  Englisch-West-Indien  (Jamaica  1754,  An¬ 
tigua  1756,  Barbados  1765,  St.  Kitts  1775,  Tobago  1790); 
Holländisch -Guyana  oder  Suriname  1735;  Pennsyl- 
vanien  1740  (Nr.  144);  Labrador  1771  (Nr.  147);  Grön¬ 
land  1733;  Süd- Afrika  (Hottentotten)  1736  (Nr.  88  u.  94). 

Von  diesen  Arbeiten  blieb  in  der  Folgezeit  nur  die  unter 
den  Indianern  erfolglos  und  mufste  auf  gegeben  werden,  im 
übrigen  wuchs  das  Werk  allmählich  weiter  bis  in  die  jüngste 
Zeit.  Das  nach  einer  Pause  von  fast  50  Jahren  (1744  bis 
1792)  wieder  aufgenommene  Gebiet  in  Süd -Afrika  dehnte 
sich  seit  1827  nach  dem  Osten  aus  („Süd- Afrika -Ost“), 
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im  Jahre  1849  wurde  die  Moskitoküste  und  Viktoria 
(Australien)  [Nr.  132]  besetzt,  im  Jahre  1853  begann  die 
Arbeit  in  Britisch -Indien  am  Himalaya  (Nr.  126),  1885 
in  Alaska,  1889  auf  Trinidad,  1890  in  Nord-Queens¬ 
land  (Australien)  und  endlich  1891  in  Deutsch -Ost- 
Afrika.  Im  ganzen  arbeiten  auf  125  Hauptstationen  174 
europäische  Missionare.  Organ  cf.  Nr.  152.  Direktor: 
C.  Büchner.  Bertelsdorf  b.  Herrnhut. 

15.  Evangelische  Missionsgesellschaft  zu  Basel  (Nr.  67  u.  44). 

Noch  ehe  die  um  1800  gegründete  Missionsschule  von 
P.  Jänicke  in  Berlin  (Nr.  43)  mit  seinem  Tode  (1827)  ihr 
Ende  fand,  war  1815  in  Basel  ein  Komitee  zusammen¬ 
getreten  und  1816  durch  C.  F.  Spittler  (Nr.  66)  und  Chr.  G. 
Blumhardt  eine  Missionsschule  gegründet,  die  sich  dann 
1822  als  selbständige  Gesellschaft  konstituierte.  Unter  der 
Leitung  solch  tüchtiger  Männer  wie  Blumhardt  (t  1839), 
Hoffmann  und  Josenhans  (Nr.  68  u.  69)  wuchs  diese  Ver¬ 
einigung  so,  dafs  sie  heute,  abgesehen  von  Bg.,  die  gröfste 
der  deutschen  Missionsgesellschaften  ist.  Die  1821  in 
Armenien  begonnene  Arbeit  (Nr.  108)  mufste  1835  auf¬ 
gegeben  werden ;  1827  fing  die  schwere  und  opferreiche 
Mission  auf  der  Goldküste  an  (Nr.  76  —  80);  1834  wurde 
als  Erster  Hebich  nach  Vorder- Indien  gesandt  (Nr.  122 
u.  123)  und  1847  wurde  auf  Giitzlaffs  (Jänickes  Schüler) 
Wunsch  China  in  Angriff  genommen  (Nr.  127  und  128). 
Dazu  kam  1885  noch  die  Mission  in  Kamerun  (Nr.  83  u.84). 
Auf  51  Hauptstationen  arbeiten  170  Missionare.  Inspektor: 
Th.  Ohler.  Organ  cf.  153  u.  154.  Adresse  für  Deutschland: 
Missionsverwaltung  Leopoldshöhe  (Baden). 

15n.  Berliner  Missionsgesellschaft  (Berlin  I)  [Nr.  45  u.  46]. 
Im  Jahre  1824  bildete  sich,  schon  durch  einen  Aufruf  be¬ 
kannter  Männer  vorbereitet,  die  Berliner  Missionsgesellschaft, 
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errichtete  1830  ein  Seminar  imcl  sandte  1834  die  ersten 
Boten  aus  nach  Süd -Afrika  (Nr.  87  u.  88).  Dieser  Arbeit 
ist  die  Gesellschaft  treu  geblieben;  besonders  unter  dem 
Inspektorat  von  AVallmann  imd  Wangemann  ( j  1894)  [Nr.  74] 
gefördert,  umfafst  dieses  Missionsgebiet  jetzt  7  unter  je 
einem  Missionssuperintendenten  stehende  Kreise  (Kapland, 
Britisch -Kaffernland  [Nr.  96],  Oranje -Freistaat,  Natal,  Süd- 
Transvaal  [Nr.  95],  Nord -Transvaal,  Maschonaland).  Auch 
in  Deutsch-Ost-Afrika  hat  im  Kondeland  (Nr.  102)  1891 
eine  aussichtsvolle  Arbeit  ihren  Anfang  genommen.  Am 
langsamsten  geht  es  in  China  voran,  wo  Berlin  1882  von 
Barmen  den  Bezirk  Kanton  übernommen  hat.  Im  ganzen 
arbeiten  81  Missionare  auf  58  Hauptstationen.  Direktor:  Gen¬ 
sichen.  Organ  cf.  155  (156).  Berlin  NO.  43,  Friedenstr.  9. 

Rheinische  Missionsgesellschaft  (Nr.  47— 49),  entstand  Rh. 
im  Jahre  1828  durch  Verschmelzung  mehrerer  kleiner 
Missionsvereine,  von  denen  der  Elberfelder  schon  seit  1799 
bestand  und  der  Barmer  1815  durch  Blumhardt  gegründet 
war.  Bei  mannigfachen  Hemmungen  in  der  Heimat  (kon¬ 
fessionelle  Sonderungen)  ging  es  auf  dem  Missionsfeld  frisch 
vorwärts.  Die  ersten  Boten  wurden  1829  nach  Süd-Afrika 
(Nr.  90)  gesandt,  wo  nun  das  Evangelium  im  britischen 
Kapland,  in  Deutsch -Südwest -Afrika  (Nama-  u.  Hereroland) 

[Nr.  91  u.92]  und  seit  1892  auch  im  portugiesischen  Ovambo- 
Lande  verkündigt  wird.  Die  darauf  besetzten  Missions¬ 
gebiete  waren  die  Inseln  des  niederländisch -indischen  Archi¬ 
pels:  Bomeo  1834,  Sumatra  1862  und  Nias  1865.  In  China 
begann  man  1846  (Nr.  127  cf.  29  —  31)  und  dazu  kam  1888 
die  schwere,  opferreiche  Arbeit  auf  Neu- Guinea  (cf.  Nr.  133 
bis  135).  Nach  dem  Jahresbericht  von  1894  arbeiten  auf 
74  Hauptstationen  105  europäische  Missionare  (2  Ärzte  und 
7  Schwestern  incl.).  Organ:  cf.  157.  Barmen,  Missions¬ 
haus.  Missionsinspektor:  Dr.  Schreiber. 
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Nd.  Norddeutsche  (Bremer)  Missionsgesellschaft  (Nr.  50,  51). 

Ähnlich,  der  rheinischen  Missionsgesellschaft  aus  kleineren 
Vereinen  1836  entstanden,  gründete  die  norddeutsche  Ge¬ 
sellschaft  1837  eine  Missionsschule  in  Hamburg,  von  wo  ihr 
Sitz  erst  1850  nach  Bremen  verlegt  wurde.  Die  Missions¬ 
schule  wurde  damit  aufgegeben  und  bis  heute  werden  die 
Missionare  der  Gesellschaft  in  Basel  ausgebildet.  1842 
wurden  die  ersten  Boten  nach  Neu- Seeland  (Nr.  137) 
geschickt;  jetzt  (seit  1894)  gilt  die  Insel  nicht  mehr  als  ihr 
Missionsgebiet ,  wenn  auch  die  Beziehungen  noch  bestehen. 
Vorübergehend  wurde  ein  ostindisches  Missionsgebiet  (1843 
bis  1848)  besetzt  und  erst  1847  wurde  das  Hauptgebiet  an 
*  der  Sklayenküste  in  West-Afrika  in  Angriff  genommen 
(Nr.  81  u.  82).  Dort  bestehen  jetzt  5  Stationen,  die  von 
17  Missionaren  bedient  werden.  Organ  cf.  Nr.  158.  In¬ 
spektor:  F.  M.  Zahn,  Bremen,  Ellhomstr.  26. 

G.  M.  Gofsnerscher  Missionsverein  (Berlin  II)  [Nr.  52  — 54]. 
Als  63  jähriger  Greis  trat  im  Jahre  1836  Joh.  Gofsner  (Nr.  72), 
Jänicke’s  Nachfolger  an  der  Betlehemskirche  in  Berlin  wegen 
prinzipieller  Differenzen  aus  dem  Vorstand  der  Berliner 
Missionsgesellschaft  aus  und  bildete  auf  eigene  Baust  Ar¬ 
beiter  aus,  die  er  zum  Teil  in  den  Dienst  anderer  Gesell¬ 
schaften  stellte.  Nach  seinem  Tode  (1858)  übernahm  ein 
Kuratorium  die  Leitung  seines  Vereins,  und  nur  die  Mission 
in  Ost-Indien  unter  den  Kols  und  Hindus  in  Chutia 
Nagpur  (Nr.  124)  und  am  Ganges  (Nr.  125)  wurde  fort¬ 
geführt,  Auf  12  Stationen  arbeiten  21  Missionare.  Organ 
cf.  Nr.  159.  Inspektoren:  Prof.  Dr.  Plath  und  P.  Kausch, 
Friedenau  b.  Berlin,  Handjerystr.  19/20. 

Lp.  Evangelisch -lutherische  Missionsgesellschaft  zu  Leipzig 

(Nr.  55  u.  56).  Diese  evangelisch  -  lutherische  Missionsgesell¬ 
schaft,  die  sich  1836  in  Dresden  konstituierte,  aber  erst 
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durch  Dr.  C.  Giaul  (Nr.  70)  ihr  Gepräge  erhielt,  sollte  das 
Erbe  der  bekannten  dänisch-hallischen  Mission  in 
Ost  -  Indien  (Trankebar)  antreten,  welche,  von  Friedrich  IV. 
von  Dänemark  veranlafst,  von  A.  H.  Francke  (Nr.  61)  als 
ihrem  geistlichen  Vater  geleitet,  im  Anfang  dieses  Jahr¬ 
hunderts  einging,  nicht  ohne  die  Segensspuren  der  Arbeit 
eines  Ziegenbalg  (Nr.  115),  eines  Fab ricius  (Nr.  116),  eines 
Chr.  Fr.  Schwartz  (Nr.  117  u.  118)  zu  hinterlassen.  Nach¬ 
dem  die  zuerst  entsandten  Missionare  der  evang.-luth.  Ge¬ 
sellschaft  nach  Australien  (Nr.  131)  gegangen  waren, 
wurde  1840  jene  dänisch  -  hallische  Mission  im  Tamillande 
aufgenommen  (Nr.  119 — 121),  die  nach  dem  Aufgeben  der 
Indianer- Mission  im  Jahre  1860  (Nr.  145)  die  einzige  Arbeit 
der  Leipziger  Gesellschaft  bildete.  Erst  seit  1893  ist  die 
Mission  in  Ost- Afrika  (unter  den  AVakamba  und  am  Kili¬ 
mandscharo)  hinzugekommen.  Im  ganzen  arbeiten  auf  29 
Hauptstationen  29  Missionare.  Organ  cf.  Nr.  160.  Missions¬ 
direktor:  von  Schwartz,  Leipzig,  evangelisches  Missionshaus. 

Hermannsburger  Missionsgesellschaft  (Nr.  57).  Diese  H. 
streng  lutherisch  gerichtete  Gesellschaft  verdankt  ihre  Ent¬ 
stehung  und  ihr  Gepräge  dem  originellen  Pastor  von  Her¬ 
mannsburg:  Ludwig  Harms  (Nr.  71),  der  nach  Auflösung 
seiner  Verbindung  mit  der  norddeutschen  Missionsgesellschaft 
1849  eine  eigene  Mission  begann ;  auf  einem  eigenen  Missions¬ 
schiff  gelangten  in  diesem  Jahre  seine  ersten  Zöglinge  nach 
Natal,  denen  alle  2  (4)  Jahre  neue  Kolonisten  nachfolgten. 
1866  kam  dazu  Teluguland  in  Indien,  1875  Neu-See- 
land  und  Australien.  Trotz  mancher  Hemmungen  da¬ 
heim  und  draufsen  hat  die  Mission  noch  auf  allen  diesen 
Gebieten  Bestand  und  umfafst  jetzt  ca.  60  Stationen.  Organ 
cf.  Nr.  161.  Inspektoren:  E.  Harms  und  G.  Haccius,  Her¬ 
mannsburg  (Prov.  Hannover). 
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Br.  Schleswig-holsteinische,  evangelisch -lutherische  Missions¬ 
gesellschaft  (Breklum)  [Nr.  58].  Erst  im  Jahre  1877  ent¬ 
stand  diese  Gesellschaft,  von  P.  Jensen  gegründet,  der  sich  . 
leider  wieder  von  ihr  getrennt  hat,  1881  wurden  die 
ersten  Missionare  nach  Ost- Indien  entsandt,  wo  jetzt  auf 
6  Stationen  10  Missionare  thätig  sind.  Organ  cf.  Nr.  102. 
Missionsinspektor:  Fienscli.  Breklum  in  Schleswig -Holstein, 
Missionshaus. 

D.  0.  A.  Evangelische  Missionsgesellschaft  für  Deutsch -Ost- Afrika 

(Berlin  III).  Die  jüngste  deutsche  Missionsgesellschaft  ist 
1885  in  Berlin  von  P.  Diestelkamp  u.  a,  gegründet.  [Über 
das  Verhältnis  zu  Berlin  I  cf.  Wangemann:  „Berlin  I  u.  III 
in  Deutsch -Ost -Afrika  und  in  Deutschland.“  Berliner 
Missionsbuchhandlung  (0,15  J£)\  Sie  arbeitet  jetzt  in  Dar- 
es-Salaam,  Tanga  imd  auf  2  Stationen  im  Innern;  die 
Missionare  werden  teils  in  Bodelschwinghs  Anstalten  in 
Bielefeld,  teils  in  Berlin  ausgebildet.  Organ  cf.  Nr.  163. 
Missionsinspektor:  P.  Winkelmann,  Berlin. 
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